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Sieben Wege durch Mailand und Ausflüge

terschiedliche Bauformen ist in Mailand 
Programm. Altes und Neues fluten hier in­
einander.

Weg 2
Tempel der Eitelkeiten Seite 45

Mächtige Adelsgeschlechter und Herrscher 
haben der Metropole ihre schönsten Plätze, 
Palazzi und Schlösser geschenkt, die ihren 
Ruhm begründeten.

http://d-nb.info/961902345


Mode und der traditionsreiche Corso des 
Sehens und Gesehenwerdens vor der Kulis­
se alter Bauensembles.

Weg 3
1 Mittelalterliches Mailand ■ Seite 52

1 Milanesitä: Das ist der Glanz und Glitter der

an, auch feinste Gaumenfreuden - Schön­
heit umfasst im Künstlerviertel Brera das 
ganze Leben.

künstlerische Kulinaria für den Augenblick 
- ein Fest für die Sinne ist die Metropole 
Mailand allemal.

Weg 6
Mailänder Höhepunkte Seite 74

Ein absolutes Highlight bei einem Mailand­
besuch: der Blick auf das »Abendmahl« 
Leonardos und eine Verweilpause in der Ba­
silika des hl. Ambrosius.
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Weg 7

Terrain für Flaneure: Hier kann man durch 
die Straßen schlendern, Menschen beob­
achten, in Bars einkehren und noch die 
volkstümliche Seele entdecken.

Ausflüge__________________________

Vielseitig wie die Stadt ist auch das Um­

Seite 90

land: noble Sommerfrischen an den Seen
und geschichtsträchtiger Boden in Pavia 
und Monza.


